
 

 
 

 

 
 

Landesliga Herrn 2026 
 

Startberechtigt:  
Alle österreichischen Staatsbürger und nicht Österreicher mit gültiger Judocard 2026, welche bei einem 
Salzburger Verein gemeldet sind, Jahrgänge 2012 und älter, sowie Wettkampfgemeinschaften aus 2 
Vereinen. Bei einer Wettkampfgemeinschaft darf kein weiterer Gastkämpfer eingesetzt werden.  
Ein Verein ohne Wettkampfgemeinschaft darf zwei Gastkämpfer (in der gesamten Ligasaison) einset-
zen, welche bei einem Salzburger Verein gemeldet sein müssen.  
Nicht Österreicher sind nur mit einer gültigen Lizenz „B“ startberechtigt. 
Sollte ein Verein mit 2 Teams teilnehmen, so ist ein Wechseln zwischen den Teams nicht erlaubt. 

 
Nimmt ein Bundesligaverein mit einer Mannschaft an der Salzburger Landesliga teil, so kommt fol-
gende Regelung zu Anwendung: 
Die fünf Kämpfer der Vorjahressaison mit den meisten Siegen sind nicht startberechtigt. Sollte ein Ver-
ein mit 2 Mannschaften in der 1. und 2. Bundesliga vertreten sein, so sind insgesamt 8 Judokas nicht 
startberechtigt. Von dieser Regel ausgenommen sind U18 Judokas. 
 

Kampftage:   
Terminkoordination durch die Teamführer untereinander, bis spätestens 30.1.2026 (Termine bitte mit 
Wettkampfort und Kampfbeginn an den LV schicken). Der Heimverein ist für die Terminabsprache ver-

antwortlich. Grundsätzlich sollten die Begegnungen Mo-Fr ab frühestens 18:00 Uhr angesetzt werden. 
Für Abweichungen muss vorab Rücksprache mit dem Landesverband gehalten werden. Die Landesliga 
sollte bis spätestens 31.10.2026 abgeschlossen sein. Die Siegerehrung erfolgt im Rahmen der Schüler-

landesmeisterschaft am 7.11.2026. 

Zeitplan: 

Abwaage:  
Spätestens 45 Minuten vor Kampfbeginn, wobei die Abwaage 20 Minuten vor Kampfbeginn endet.  

Kampfbeginn:   
Nicht vor 19:00 Uhr, außer Samstag zwischen 17:00 bis 20:00 Uhr 

Bundesligavereine, welche ihre Landesligabegegnungen vor der Bundesliga durchführen, können den 
Kampfbeginn vorverlegen, so dass sich anschließend die Zeiten für die Bundesliga ausgehen.  

Pause:   
15 Minuten 
Die Aufstellungen müssen jeweils spätestens 10 Minuten vor Kampfbeginn beim Kampfgericht abge-
geben werden. Die Abwaage findet in Sporthose statt.  
Die Gewichtstoleranz dafür beträgt 1,0 kg. 
 

 



 

 
Gewichtsklassen:  
Ein Team besteht aus 7 Kämpfern in den Gewichtsklassen -55, -60, -66, -73, -81, -90, +90 
Man kann maximal zwei Gewichtsklassen höher antreten als gewogen. 18 Kämpfer dürfen maximal 
eine Gewichtsklasse höher kämpfen. 
  
Kampfzeit:  
4 Minuten  
Kein Unentschieden bei den Einzelkämpfen > Golden Score ohne Limit 
 
Austragungsform:  
2 Durchgänge 
  
Wettkampfregeln:  
Nach den derzeit gültigen Regeln des ÖJV – gemäß Bundesliga 2026 
 
Mattenfläche:  
Mattenfläche 6x6m mit 3 m Sicherheitsrand und 0,5 m Sicherheitsfläche. Die Abnahme der Wettkampf-
fläche und Halle erfolgt durch den Kampfrichter 30 Minuten vor Kampfbeginn. 

 
Nennung:  
mit beiliegendem Anmeldeformular per Email an den Landesverband bis Montag, 18.12.2025  

 
Auslosung:           
Die Auslosung erfolgt durch den Landesverband am 19.12.2025 und wird den teilnehmenden Vereinen 

umgehend zugesandt. 
 
Startgeld:  
pro Team € 100,00 
 
Kampfrichter:  
werden vom Judo Landesverband Salzburg eingeteilt und sind vom durchführenden Verein zu bezah-
len.  € 50,-- plus 0,42/Kilometer. Pro Begegnung können bis zu 2 Kampfrichter*innen eingeteilt werden. 

Arzt/Sanitäter:         
Arzt oder Sanitätsdienst müssen in der Halle anwesend sein und sind vom Heimverein zu organisieren 
und bezahlen.  

 
Kosten:  
Jeder Verein trägt seine Kosten selbst. 

 
Wertung/Tabelle:    
Die Tabelle wird vom JLV geführt und ist nach jeder Runde von der Homepage des LV zu entnehmen. 

Es ist das offizielle Onlineformular des Landesverbandes zu verwenden. Sollte dies nicht der Fall sein 
so ist ein Pönale von € 50,00 an den Landesverband zu entrichten.  Die einzelnen Begegnungen können 
auch Unentschieden enden (es zählen nur die Siegpunkte, die UB zählt erst in der Tabelle).  

1. Tabellenpunkte 2. ES Differenz 3. UB Differenz 4. Direkter Vergleich  
 

 



 

 
Pönale:  
Sollte zu einer Begegnung nicht angetreten werden, so ist ein Pönale in der Höhe € 500,00 an den 
Landesverband zu entrichten. Sollte ein Verein aus dem laufenden Bewerb der Landesliga aussteigen, 
so ist ein Pönale in der Höhe von € 1.000,00 an den JLV zu entrichten. Bei einem Ausstieg werden alle 
Begegnungen mit 14:0 und 2 Punkten für den anderen Verein gewertet. 
Bei Terminverschiebungen wird generell € 50,-- dem verursachenden Verein als Pönale vorgeschrie-
ben. Terminverschiebungen, die nicht fristgerecht (14 Tage vor dem Kampftermin) gemeldet werden, 
sind mit einem Pönale (vom verursachenden Verein) in der Höhe des Startgeldes an den Landesver-
band zu entrichten.  
 
Haftung:  
Der Veranstalter und der Judo Landesverband Salzburg übernehmen keinerlei Haftung für Verletzun-
gen, Sachbeschädigungen oder sonstige Schäden. 
 
Auszeichnung:          
Der Sieger der Landesliga 2026 erhält den Titel Salzburger Landesligameister 2026.  
Für die ersten 3 Vereine gibt es je Medaillen und Pokale, die vom Landesverband gestellt werden. 
 

Medien:                     
Teilnehmende Sportler erklären sich damit einverstanden, dass der Name, sowie bei der Veranstaltung 
gemachte Fotos und Videos für die LV Homepage und Artikel in den Sozialen Medien verwendet wer-

den dürfen. 
 
Schlussbestimmung: 

Die „Landesliga Herrn 2026“ wird erst ab 4 gemeldeten Teams ausgetragen.  
Der Durchführungsmodus wird abhängig von der Anzahl der teilnehmenden Teams festgelegt. In allen 
in der Ausschreibung nicht geregelten Fällen entscheidet der LV Salzburg.  
 
 
 
Judo Landesverband Salzburg 
 
Tiefgraber Ronny 
Technischer Direktor 


